
Austragungsmodus Mixed Kurzstrecke 
1. Es sind 35 Teams gemeldet, wovon 3 Teams nachgemeldet wurden 
2. Jedes Team trägt vier Vorläufe und einen Platzierungslauf aus: drei Vorläufe am Samstag, den vierten 

Vorlauf und den Platzierungslauf am Sonntag. In den vier Vorläufen werden jedem Team jeweils eine neue 
Bahn und soweit möglich neue Gegner zugewiesen. 

3. Die Zeiten der vier Vorläufe ergeben als Addition eine Rangfolge von 1 bis 34. 
4. Aufgrund dieser Rangfolge werden die Teams in Leistungsklassen eingeteilt. 
5. Die Ränge 1 bis 8 bilden die Leistungsklasse Gold, die Ränge 9 bis 20 die Leistungsklasse Silber und die 

Ränge 21 bis 34 die Leistungsklasse Bronze. 
6. In der Leistungsklasse Bronze werden 2 Platzierungsrenen, ein kleines und ein großes Finale ausgefahren. 
7. In der Leistungsklasse Silber werden 1 Platzierungsrennen, ein kleines und ein großes Finale ausgefahren.  
8. In der Leistungsklasse Gold werden ein kleines und ein großes Finale ausgefahren.  

 
Austragungsmodus Open Kurzstrecke 

1. Es sind 5 Teams gemeldet.  
2. Jedes Team trägt vier Läufe aus, drei am Samstag und einen Lauf am Sonntag. In diesen vier Läufen wird 

jedem Team jeweils eine neue Bahn zugewiesen. 
3. Die Zeiten dieser vier Läufe ergeben als Addition eine Rangfolge von 1 bis 4. 
4. Es wird kein Finale gefahren. 

 
Besonderheit  zu den Mixed-Kurz und Open-Kurz Rennen 

Da bei 35 Mixed-Teams und 5 Open-Teams es reichlich Rennen in beiden Klassen mit  leeren Bahnen 
gegeben hätte, fahren die nachgemeldeten Mixed-Teams ( Neptun Valdorf, KSG Drachen und Los Amigos) 
in den OPEN-Rennen mit, werden aber mit ihren Zeiten bei den MIXED-Teams gewertet. (weitere 
Erläuterungen mündlich) 

 
Austragungsmodus Damen Kurzstrecke 

1. Es sind 3 Teams gemeldet.  
2. Jedes Team trägt drei Läufe aus, zwei am Samstag und einen Lauf am Sonntag. In diesen drei Läufen wird 

jedem Team jeweils eine neue Bahn zugewiesen. Bahn 1 bleibt frei. 
3. Die Zeiten dieser drei Läufe werden ergeben als Addition eine Rangfolge von 1 bis 3. 
4. Es wird kein Finale gefahren. 

 
Austragungsmodus Klinikum Kurzstrecke 

1. Es sind 6 Teams gemeldet.  
2. Jedes Team trägt drei Läufe aus, alle am Samstag. In diesen drei Läufen wird jedem Team jeweils eine neue 

Bahn zugewiesen. Bahn 1 bleibt frei. 
3. Die Zeiten dieser drei Läufe ergeben als Addition ergeben eine Rangfolge von 1 bis 6. 
4. Es wird kein Finale gefahren. 

 
Austragungsmodus Bürger-Bataillon Kurzstrecke 

5. Es sind 6 Teams gemeldet.  
6. Jedes Team trägt zwei Vorläufe und einen Finallauf aus, alle am Samstag. In den zwei Vorläufen wird jedem 

Team jeweils eine neue Bahn zugewiesen. Die Bahnverteilung für die Finalläufe ergibt sich aus der 
Platzierung nach den Vorläufen. Bahn 1 bleibt frei. 

 
Austragungsmodus Jugend Kurzstrecke 

1. Es sind 4 Teams gemeldet.  
2. Jedes Team trägt vier Läufe aus, alle am Sonntag. In diesen vierLäufen wird jedem Team jeweils eine neue 

Bahn zugewiesen. 
3. Die Zeiten dieser vier Läufe ergeben als Addition eine Rangfolge von 1 bis 4. 
4. Es wird kein Finale gefahren. 

 
Hinweise zu den Kurzstrecken 

1. Bezeichnung der Bahnen: 
Bahn 1 = rechtes Weserufer (in Strömungsrichtung gesehen, ( also Ufer Kanzlersweide ) 
Bahn 4: = linkes Weserufer (in Strömungsrichtung gesehen ( also Ufer Bootshaus KSG ) 

2. Bei Zeitgleichheit in der Addition der entsprechenden Lauf-Zeiten entscheidet die schnellste gefahrene Zeit 
aus einem der Läufe über den Rang in der Rangliste. Sollte auch dabei Gleichheit bestehen, entscheidet das 
Los. 

3. Teams, welche die Regatta vorzeitig abbrechen, werden mit einer Zeitstrafe von 5 Minuten pro nicht 
gefahrenem Lauf bedacht. 

 
 
 


	Austragungsmodus Open Kurzstrecke
	Austragungsmodus Damen Kurzstrecke
	Austragungsmodus Klinikum Kurzstrecke
	Austragungsmodus Bürger-Bataillon Kurzstrecke
	Austragungsmodus Jugend Kurzstrecke
	Hinweise zu den Kurzstrecken

